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Aufstand auf der Schmuckeralm
Die Theaterfreunde Thann präsentieren...

Aufstand auf der Schmuckeralm

Sa. 26.03.11 14:30 Uhr Kindervorstellung
Sa. 26.03.11 19:30 Uhr
So. 27.03.11 19:30 Uhr jeweils im
Fr. 01.04.11 19:30 Uhr Gemeindehaus
Sa. 02.04.11 19:30 Uhr in Thann
So. 03.04.11 19:30 Uhr
Fr. 08.04.11 19:30 Uhr
Sa. 09.04.11 19:30 Uhr
So. 10.04.11 19:30 Uhr

Kartenvorverkauf:
bei Fam. Dürnberger, Thann 48, 91572 Bechhofen,

Tel. 09825/611

ab dem 19.02.2011

TheaterfreundeThann
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Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für unsere erste Ausgabe des Amtsblattes 2011 vom Don-
nerstag, den 03. März 2011 ist Freitag, der 25. Februar
2011 um 10.00 Uhr.

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie
Bechhofen
Geöffnet
im Februar 3. Samstag (19.02.) von 09:00 bis 12.00 Uhr
im März 1. Samstag (05.03.) von 09:00 bis 12.00 Uhr

Telefonisch erreichbar unter 0170/9930 634 von
Montag bis Freitag ...................................... 07:00 bis 17:00 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Hausmüll / Grüne Tonne / Gelbe Säcke /
Biotonne
Abfuhrtermine März 2011
Bechhofen, Markt:
jeweils ab 6.00 Uhr
Termine Hausmüllabfuhr
Mittwoch, 02.03.2011
Mittwoch, 16.03.2011
Mittwoch, 30.03.2011
Termine Papiertonne
Montag, 28.03.2011
Termine Gelbe Säcke
Freitag, 25.03.2011
Termin Biotonne
Mittwoch, 09.03.2011
Mittwoch, 23.03.2011

Bechhofen Außenorte:
jeweils ab 6.00 Uhr
Termine Hausmüllabfuhr
Donnerstag, 03.03.2011
Donnerstag, 17.03.2011
Donnerstag, 31.03.2011
Termine Papiertonne
Montag, 14.03.2011
Termine Gelbe Säcke
Freitag, 25.03.2011
Termin Biotonne
Mittwoch, 09.03.2011
Mittwoch, 23.03.2011

Nächste Sitzung des Gemeinderates
Mittwoch, 23.02.2011, 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses Bechhofen.

Bauen und wohnen
in Bechhofen mit der Bechhöfer
Eigenheimzulage
Bechhofen ist ein attraktiver Wohnstandort mit vielfältigen
Wohnbauflächen. Das Baugebiet „An der Feuchtwanger
Straße“ bietet rund 50 Baugrundstücke in den Größen von 465
qm bis 650 qm. Der Kaufpreis beträgt 65,– €/qm inkl. Erschlie-
ßungskosten für Straße, Beleuchtung, Wasser und Kanal.
Für das Baugebiet „An der Feuchtwanger Straße“ hat der
Gemeinderat die Förderung durch die „Bechhöfer Eigenheim-
zulage“ wie folgt beschlossen:
1. Ein Bauherr erhält fünf Jahre lang bei Bau eines Gebäudes

1.000,– € pro Jahr.
2. Zusätzlich erhält der Bauherr für jedes vorhandene kinder-

geldberechtigte Kind für die Dauer zu Punkt 1 eine Kinder-
zulage in Höhe von 500,– € pro Jahr.

3. Sollten während des Förderzeitraums weitere kindergeldbe-
rechtigte Kinder dazukommen, erhält der Bauherr bis zum
Ende des Förderzeitraums ab dem Jahr des Hinzukommens
500,– € mehr zu seinem bisherigen Betrag.

4. Endet der Bezug des Kindergeldes während des Bewilli-
gungszeitraums, so endet die Kinderzulage für dieses Kind
ebenfalls mit Ende des Bezugsjahres für Kindergeld.

5. Die Dauer der Förderantragstellung für das Baugebiet „An
der Feuchtwanger Straße“ wird auf drei Jahre von 2009 bis
2011 beschränkt.

6. Der Beginn der Auszahlung erfolgt nach Fertigstellung der
Baumaßnahme.

Beispiel:
Bei einem Bauplatz mit 465 qm errechnet sich unter Berück-
sichtigung der „Bechhöfer Eigenheimzulage“ z.B. mit drei Kin-
dern ein tatsächlicher Bauplatzpreis von 17.725,– €, das ent-
spricht einem Preis je qm von 38,12 €.
Für weitere Informationen stehen Ihnen Herr Kolb,
Tel.09822/606-41, und Herr Bürgermeister Schnotz, Tel.
09822/606-0, gerne zur Verfügung.

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch ................................. 08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag................................................ 08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag ....................................................... 08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltung:
Montag bis Donnerstag............................. 08.00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag Nachmittag ............................ 14.30 bis 18:00 Uhr
Freitag ....................................................... 08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Tel. 09822/606-0 • Fax: 09822/606-50 • E-Mail: rathaus@bechhofen.com • Internet: www.markt-bechhofen.de

!

!



Bechhofen - 3 - Nr. 4/11

Jugendtreff Bechhofen
Friedhofstraße 2 (Eingang Hinterhof)

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag.............................. 17.00 bis 20.00 Uhr

Bürgerversammlungen 2011
Voranzeige
Montag, 21.03.2011, Gasthaus „Zum goldenen Engel“,
Großenried
für die Gemeindeteile Großenried, Kleinried, Weidendorf,
Aub, Mörlach
Montag, 28.03.2011, Gasthaus Beck, Reichenau
für die Gemeindeteil Sachsbach, Reichenau, Lettenmühle
Mittwoch, 30.03.2011, Gasthaus „Grüner Baum“, Rötten-
bach
für die Gemeindeteile Heinersdorf, Fröschau, Röttenbach,
Birkach, Rottnersdorf, Burgstallmühle, Voggendorf, Wieseth-
bruck
Donnerstag, 31.03.2011, Gasthaus „Neue Welt“, Bechho-
fen
für Bechhofen
Montag, 04.04.2011, evang. Gemeindehaus Thann
für die Gemeindeteile Thann, Winkel, Kaudorf, Kallert,
Selingsdorf
Donnerstag, 07.04.2011, Feuerwehrhaus Liebersdorf
für den Gemeindeteil Liebersdorf
Freitag, 08.04.2011, Gasthaus „Zur Linde“, Königshofen
für die Gemeindeteile Königshofen, Oberkönigshofen, Wei-
hermühle, Waizendorf, Rohrbach
Die Bürgerversammlungen beginnen jeweils um 19.30 Uhr.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Bechhofen, den 04.02.2011
Helmut Schnotz
1. Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 02.02.2011
Zuschuss für Sportanglerverein Rotauge wegen Anbau an
die Fischerhütte
Am 18.01.2011 wurden nach Vorlage der Rechnungen hin-
sichtlich des Anbaus an die Fischerhütte durch den Sportang-
lerverein Rotauge 1.996,04 EUR als Zuschuss ausbezahlt.

Teilerschließung Gewerbegebiet und Südanbindung an die
Gunzenhausener Straße
Nach Vorstellung der Planung durch das Ing.büro Heller wurde
im Gemeinderat beschlossen, die Baumaßnahme öffentlich
auszuschreiben.

Radwegbeschilderung im Rahmen des EFF-Förderprojektes
„Karpfenland Romantisches Franken“
Der Gemeinderat Bechhofen beschließt sich an den Kosten für
die Planungsarbeiten und die Beschaffung der Schilder anteilig
nach Kilometern des Radweges zu beteiligen, wenn Bechhofen
künftig im Kartenmaterial seiner Größe entsprechend Berück-
sichtigung findet.

Nachbarbeteiligung hinsichtlich Aufstellung Bebauungs-
und Grünordnungsplan „FH-Stellplatzerweiterung“ der
Gemeinde Weidenbach
Der Markt Bechhofen erhebt gegen die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes in Weidenbach keine Einwände.

Geh- und Radweg Burgoberbach nach Wassertrüdingen -
Vereinbarung zwischen der Gemeinde und dem Freistaat
Bayern.
Der Gemeinderat Bechhofen stimmt der Vereinbarung mit dem
Freistaat Bayern zu.

Bauanträge
Einem Bauantrag wurde zugestimmt, ein Bauantrag wurde an
den Bauherrn hinsichtlich notwendiger Änderung zurückgege-
ben. Bekanntgegeben wurden eine Genehmigungsfreistellung
und die Verlängerung einer Befristung. Einer Bauvoranfrage
wurde im nichtöffentlichen Teil zugestimmt.

Flächennutzungs- und Landschaftsplan - Vergabe der Inge-
nieurleistung
Das Planungsbüro Vogelsang wird mit der Erstellung des Flä-
chennutzungsplaner, des Landschaftsplanes und des Umwelt-
berichtes zur Angebotssumme von 99.964,03 EUR brutto
beauftragt. Die Deckelung des Auftrags erfolgt auf den Betrag
in Höhe von 100.000,— EUR.

Amt für Ländliche Entwicklung
Mittelfranken
Ländliche Entwicklung in Dorf und Flur,

Verfahren Großenried und Liebersdorf,
Markt Bechhofen, Landkreis Ansbach;
Schlussfeststellung
1 - Die Verfahren werden mit Wirkung vom 01.04.2011 abge-

schlossen.
Die Ausführung nach den Flurbereinigungsplänen ist
bewirkt. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu,
die in den Verfahren hätten berücksichtigt werden müssen.

2 - Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaften Großenried
und Liebersdorf sind abgeschlossen. Die Teilnehmerge-
meinschaften erlöschen mit der Zustellung der unanfecht-
bar gewordenen Schlussfeststellung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats
nach dem ersten Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich
oder zur Niederschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung Mit-
telfranken, Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Briefan-
schrift: Postfach 619, 91511 Ansbach) einzulegen.

Wahl des Kommandantenstellvertreters
der Freiwilligen Feuerwehr Sachsbach
In der Dienstversammlung am 03.03.2011 um 19.00 Uhr im
Gasthaus Lindörfer in Sachsbach wird der Kommandanten-
stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Sachsbach gewählt.
An alle Feuerwehrdienstleistenden (aktiven) Mitglieder und
Feuerwehranwärter der Freiwilligen Feuerwehr Sachsbach,
die das 16. Lebensjahr vollendet haben, ergeht hiermit die
Einladung.
Nach § 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG)
ist der Kommandant und Kommandanten-Stellvertreter aus
der Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit
beträgt 6 Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer
das 18. Lebensjahr vollendet hat, mindestens 4 Jahre Dienst
in einer Feuerwehr geleistet und die vorgeschriebenen Lehr-
gänge mit Erfolg besucht hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen.
Gewählt wird mittels Stimmzettel in geheimer Abstimmung.
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gül-
tigen Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so
findet Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung
durch die Gemeinde.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienstleistenden der
Freiwilligen Feuerwehr Sachsbach, die das 16. Lebensjahr
vollendet haben.
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Ein Widerspruch muss spätestens am letzten Tag der Frist ein-
laufen.
Sollte über einen Widerspruch ohne zureichenden Grund inner-
halb von sechs Monaten sachlich nicht entschieden werden,
so kann binnen weiterer drei Monate Klage zum Bayerischen
Verwaltungsgerichtshof, Flurbereinigungsgericht, Ludwigstraße
23, 80539 München (Briefanschrift: Postfach 34 01 48, 80098
München) schriftlich erhoben werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern)
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und
soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den.
Friedrich-Wilhelm Brumberg - Siegel -
Ltd. Baudirektor

Abbrennen von
Oster- und Sonnwendfeuer
Das Ablagern und Verbrennen holziger Abfälle auf Oster- und
Sonnwendfeuerplätzen zur Pflege des Brauchtums fällt nicht
in den Anwendungsbereich der Abfallgesetze. Einer behörd-
lichen Erlaubnis zum Abbrennen von Oster- und Sonnwendfeu-
ern bedarf es deshalb nicht.

Um schädlichen Umwelteinwirkungen, Beeinträchtigungen der
Tier- und Pflanzenwelt und Gefahren für die öffentliche Sicher-
heit und Ordnung entgegenzuwirken, sind für das Abbrennen
solcher Feuer jedoch folgende Punkte zu beachten:
1. Als Brennstoff darf nur unbehandeltes Holz- und Reisigma-

terial verwendet werden. Zuwiderhandlungen können als
Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden.
Die Brennmaterialien dürfen frühestens ab 19. März ange-
liefert werden.

2. Osterfeuer sollen grundsätzlich auf weitestgehend vege-
tationsarmen Flächen abgebrannt werden. Es ist darauf
zu achten, dass sich in der näheren Umgebung keine
geschützten Biotope befinden.

3. Reisighaufen bieten zahlreichen Tieren wie Kleinsäugern
und Vögeln eine willkommene Deckung, Behausung sowie
je nach Jahreszeit und Witterung Nistmöglichkeit. Reisig-
und Holzmaterial darf deshalb erst unmittelbar vor dem
Abbrennen zusammengetragen und aufgeschichtet wer-
den. Reisighaufen, die bereits längere Zeit liegen, sind
vor dem Verbrennen vorsichtig umzusetzen; aufgefundene
Tiere sind in einen neuen und sicheren Unterschlupf zu
bringen.

4. Die Feuer dürfen nur entzündet werden, wenn für die
Umgebung keine Brandgefahren entstehen. Die in § 3 der
Verordnung über die Verhütung von Bränden festgelegten
Mindestabstände bei Feuer im Freien sind einzuhalten (min-
destens 100 m zu leicht entzündbaren Stoffen). Offene Feu-
erstätten sind ständig unter Aufsicht zu halten. Bei starkem
Wind ist ein Abbrennen des Oster- und Sonnwendfeuers
zu unterlassen. Feuer und Glut müssen beim Verlassen der
Feuerstelle erloschen sein.

5. Zur Schonung des Landschaftsbildes sind die Reste der
Brennmaterialien unverzüglich zu beseitigen und einer
geordneten Entsorgung zuzuführen.

6. Osterfeuer sind mindestens eine Woche vorher bei der
Gemeindeverwaltung anzumelden.

Ansbach, 05.01.2011
Landratsamt Ansbach
gez.
R. Schwemmbauer
Landrat

Die Kommunale Jugendarbeit
des Landkreises Ansbach
sucht Mitarbeiter/innen -> für das Spielmobil/
-> für das Zeltlager in den Sommerferien 2011
Voraussetzungen:
- Mindestalter 18 Jahre
- vorhandener Führerschein
- Interesse an Kinder- und Jugendarbeit
- Bereitschaft, an einem Vorbereitungswochenende teilzu-

nehmen
- Bereitschaft, an wechselnden Einsatzorten im Landkreis

Ansbach unterwegs zu sein (betrifft nur Spielmobil!)
- das Zeltlager findet in Haslach bei Dürrwangen statt
Es ist eine Einsatzdauer von zwei Wochen im August vorgese-
hen (beim Spielmobil sind die Wochenenden frei).

Aufwandsentschädigung:
35,- € / Tag
Beim Spielmobil bestehen zwei Mitarbeiterteams mit jeweils
6 Betreuer/innen (darunter eine Teamleitung), beim Zeltlager
ein Team mit 6 Betreuer/innen (darunter eine Teamleitung)
Kontaktaufnahme: Bitte bis spätestens 18. März 2011 an:

Spielmobil
Wolfgang Dittenhofer
Kommunale Jugendarbeit
Kronacher Str. 8, 91522 Ansbach
wolfgang.dittenhofer@landratsamt-ansbach.de
Tel. 0981/468-5481

Zeltlager
Paul Seltner
Kommunale Jugendarbeit
Kronacher Str. 8, 91522 Ansbach
paul.seltner@landratsamt-ansbach.de
Tel.: 0981 / 468-5480

Manöver und Übungen
der US-Streitkräfte
Anmeldung entsprechend der Bekanntmachung
vom 04.12.2008 (StAnzNr. 51/52 v. 19.12.2008)

Folgende Übung wurde angemeldet
Art der Übung: Hubschrauber-Außenlandungen
Zeitraum: 01.03. - 31.03.2011
Besonderheiten: Keine
Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschäden
möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwendungen gem.
Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Bekanntmachung unverzüg-
lich mitzuteilen.
Hinsichtlich des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatz-
ansprüchen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungs-
stelle des Bundes, Regionalbüro Süd, Krelingstraße 50, 90408
Nürnberg, (Tel. 0911/3763470) hingewiesen. Die Handblätter
können dort angefordert werden.
Münz
Regierungsamtsrat

Deutsche Rentenversicherung
Arbeitsgemeinschaft Bayern
Aufwandsentschädigung für Volkszählung
Rentner aufgepasst – Hinzuverdienstgrenzen beachten!
Am 9. Mai 2011 startet bundesweit die Volkszählung. In Bayern
werden etwa eine Million Menschen von rund 16.000 Intervie-
wern befragt.
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Die Interviewer erhalten für diese ehrenamtliche Tätigkeit Auf-
wandsentschädigung.
Übersteigt die Aufwandsentschädigung den maßgeblichen
Steuerfreibetrag, ist der übersteigende Betrag steuerpflichtiges
Einkommen und unter Umständen auf die Rente anzurechnen.
Rentenempfänger sollten sich daher vorab über die Hinzuver-
dienstmöglichkeiten neben dem Rentenbezug informieren,
so die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in
Bayern.
Mehr Informationen zum Hinzuverdienst bei Rente erhält man
am kostenlosen Servicetelefon unter 0800 1000 480 88 und
ganz individuell und ebenfalls kostenlos bei einer Beratung in
allen Auskunfts- und Beratungsstellen der Deutschen Renten-
versicherung.

Schützenverein „Einigkeit“ 1922 e. V.
Bechhofen
Der Schützenverein „Einigkeit“ 1922 e. V. Bechhofen sucht
ein Grundstück bzw. eine Wiese zur Pacht. Die Grundstücks-
länge sollte mindestens 150 m betragen und gut zugäng-
lich sein sowie eine weite, freie Sicht bieten können. Von
Vorteil wäre ebenfalls wenn sich das Gelände in der Nähe
des Schützenhauses befinden würde. Bei entsprechendem
Angebot wenden Sie sich bitte an 1. Schützenmeister Karl-
Heinz Weinberger unter 0171/4469158.

Bereitschaftsdienste KMB
(erreichbar rund um die Uhr)
Wasserwerk
Herr Meier, Herr Birzer ................................. 0171 / 535 35 10

Kläranlage, Abwasser
Herr Röschl, Herr Höppner .......................... 0171 / 532 44 18

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 17.02.2011 See-Apotheke, Muhr am See,

09831/4311
Freitag, 18.02.2011 Burg-Apotheke Lichtenau,

09827/927444
Samstag, 19.02.2011 Stadt-Apotheke, Merkendorf,

09826/659650
Sonntag, 20.02.2011 Anthemis-Apotheke, Herrieden,

09825/923500
Montag, 21.02.2011 Heide-Apotheke, Bechhofen,

09822/5992
Dienstag, 22.02.2011 Stadt-Apotheke, Herrieden,

09825/306
Mittwoch, 23.02.2011 Burg-Apotheke, Burgoberbach,

09805/1750
Donnerstag, 24.02.2011 Markt-Apotheke, Bechhofen,

09822/228

Freitag, 25.02.2011 Stadt-Apotheke, Wolframs-
Eschenbach, 09875/291

Samstag, 26.02.2011 Maximilian Apotheke Merkendorf,
09826/655028

Sonntag, 27.02.2011 Sandrina-Apotheke, Weidenbach,
09826/62990

Montag, 28.02.2011 See-Apotheke, Muhr am See,
09831/4311

Dienstag, 01.03.2011 Burg-Apotheke Lichtenau,
09827/927444

Mittwoch, 02.03.2011 Stadt-Apotheke, Merkendorf,
09826/659650

Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Tel.Nr.
01805/191212 zu erfragen.

Öffnungszeiten der Markt-Apotheke Bechhofen:
Mo., Di.,Do.,Fr. 8.30-18.30 Uhr, Mi. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.30-
12.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
19.02./20.02.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Markus Klaus
Untere Torstr. 10, 91555 Feuchtwangen................09852 / 3777

26.02./27.02.11
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Gabriele Gläser
Hindenburgstr. 30, 91555 Feuchtwangen..............09852 / 2492
Weitere Notdienstzahnärzte in unserer Region finden Sie unter
www.notdienst-zahn.de

Termine
FFW Bechhofen
18.02.2011, 19.00 Uhr, Atemschutzübung
25.02.2011, 19.00 Uhr, Technischer Dienst

FFW Bechhofen / Jugendfeuerwehr
21.02.11, 19.00 Uhr, Übung

FFW Großenried
26.02.2011, 19.30 Uhr, Übung

FFW Kaudorf
19.02.2011, 19.00 Uhr, Übung

FFW Mörlach
25.02.2011, 18.30 Uhr, Schulung

FFW Waizendorf / Rohrbach
26.02.2011, 19.00 Uhr, Schulung

Probealarm
der Sirenen mit Funksteuerung
Samstag, 19.02.2011 zwischen 11.00 und 12.00 Uhr
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Altbürgermeister Friedrich Lang
feierte 95. Geburtstag

Ob in seinem Beruf als Landwirt oder in der Kommunalpolitik
sowie auf kirchlichem Sektor und bei Verbänden, stets hat sich
der frühere Bürgermeister von Bechhofen, Friedrich Lang, mit
voller Hingabe seinen übernommenen Aufgaben gewidmet.
Deshalb genießt er große Wertschätzung bei der Bevölke-
rung. An seinem 95. Geburtstag, den er am 04. Februar feierte,
gratulierten ihm deshalb viele Bürger und Weggefährten. Die
Glückwünsche der Marktgemeinde Bechhofen überbrachte 1.
Bürgermeister Helmut Schnotz mit einem Geschenkkorb. Wei-
tere Gratulanten waren Landrat Rudolf Schwemmbauer für den
Landkreises Ansbach, Werner Herzog für die Kreisräte- und
Bürgermeistervereinigung sowie Pfarrer Philipp Beyhl für die
evangelische Kirchengemeinde Bechhofen.
Der Jubilar wurde 1916 auf einem Bauernhof im damaligen
Gastenfelden - inzwischen nach Bechhofen eingemeindet -
geboren. Nach dem Schulbesuch arbeitete er zunächst in einer
Pinselfabrik. Später übernahm er die elterliche Landwirtschaft.
Daneben versah er im Laufe der Jahrzehnte viele Ehrenämter.
So war er 1960 in den Gemeinderat gewählt worden. Sechs
Jahre später wurde er zweiter und 1967 erster Bürgermeister
seiner Heimatgemeinde. Dieses Amt übte er bis 1972 aus.
Danach war er noch sechs Jahre lang Gemeinderat.
In seine Amtszeit als Gemeindeoberhaupt fielen sowohl die
Schulreform mit dem Bau einer neuen Verbandsschule als
auch die Gebietsreform mit der Eingemeindung vieler Nach-
barorte. Bei der Reform war Bechhofen seinerzeit Vorreiter im
Landkreis Feuchtwangen, indem bereits frühzeitig die Kommu-
nen Liebersdorf und Thann und wenig später aus dem dama-
ligen Landkreis Dinkelsbühl Königshofen und Heinersdorf den
Anschluss an Bechhofen vollzogen hatten. Danach kam die
große Reform mit den übrigen Nachbargemeinden.
Von 1970 bis 1982 war Friedrich Lang Kirchenvorsteher der
evangelischen Gemeinde und später viele Jahre Leiter der
Landeskirchlichen Gemeinschaft.
Zu seinen weiteren Ehrenämtern gehörten die Funktion als
langjähriger Ortsobmann des Bayerischen Bauernverbandes
und die Mitgliedschaft im Aufsichtsrat der Baugenossenschaft
Feuchtwangen. Große Verdienste erwarb er sich beim Aufbau
des Waldbauernvereins.
Seine Frau starb im September 2004. Mit ihr war er 58 Jahre
lang verheiratet gewesen. Aus der Ehe waren drei Söhne her-
vorgegangen. Einer davon hat den landwirtschaftlichen Betrieb
übernommen. Zu den weiteren Nachkommen gehören 15 Enkel
und 6 Urenkel.

Friedrich Lang versorgt sich noch selbst. Auch kümmert er sich
noch um viele Dinge im außerhäuslichen Bereich, wie das Keh-
ren des Gehweges. Auch nahm er noch bis zuletzt verschie-
dene Arbeiten auf dem Areal der Landeskirchlichen Gemein-
schaft wahr. Dass er bis ins hohe Alter rüstig geblieben ist,
betrachtet er dankbar als Gnade und Geschenk Gottes. Der
Besuch der Gottesdienste und Gemeinschaftsstunden gehört
nach wie vor zu seinen regelmäßigen Gepflogenheiten am
Sonntag.

Lorenz und Christina Ritter
feierten goldenes Ehejubiläum

Auf 50 gemeinsame Ehejahre blicken Lorenz und Christina Rit-
ter in der Goethestraße in Großenried zurück. Am 10. Februar
feierten sie ihre goldene Hochzeit. Dazu überbrachte ihnen
Bürgermeister Helmut Schnotz die Glückwünsche der Markt-
gemeinde Bechhofen mit einem Geschenkkorb. Zum Jubilä-
umsfest gratulierten die beiden Töchter und der Sohn sowie die
sechs Enkelkinder neben vielen Bekannten und Freunden.
Der in Großenried geborene Lorenz Ritter (72 Jahre) war das
einzige Kind. Sein Vater fiel im Krieg, als er fünf Jahre alt war.
Nach dem Schulbesuch hatte er den Beruf eines Maurers bei
einem örtlichen Unternehmen erlernt. 17 Jahre lang war er auf
dem Bau tätig, bevor er umschulte und am 01.07.1970 in die
Krankenpflege des Bezirkskrankenhauses Ansbach wechselte.
Hier absolvierte er das Staatsexamen als Krankenpfleger und
arbeitete in diesem Metier 25 Jahre lang bis zum Eintritt in den
wohlverdienten Ruhestand.
Christina Ritter (72 Jahre), geborene Göttler, wuchs mit drei
Brüdern ebenfalls in Großenried auf. Nach dem Schulbesuch
war sie bis zur Heirat in der elterlichen Landwirtschaft beschäf-
tigt. Später war sie in Heimarbeit für ein Bechhöfer Unterneh-
men der Pinsel- und Bürstenherstellung tätig. Zum Schluss
ihres Berufslebens arbeitete sie noch 23 Jahre lang in der
Küche und auf der Station im Ansbacher Bezirkskrankenhaus.
Ihre Landwirtschaft haben die Jubilare im Nebenerwerb betrie-
ben.
Nachdem Lorenz Ritter zunächst im elterlichen Anwesen im
Großenrieder Ortszentrum am Altmühlweg gewohnt hatte,
konnte er 1959 sein neu errichtetes Anwesen am südlichen
Ortsrand beziehen. Hier leben die rüstigen Jubilare noch heute.
Spaziergänge und Radfahren gehören zu ihren regelmäßigen
Beschäftigungen. Auch besuchen sie gerne Thermalbäder.
Früher gehörte das Tanzen zu den Hobbys des Paares, das
noch rege am Tagesgeschehen Anteil nimmt.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Bechhofen und Sachsbach
Veranstaltungen 18. Februar - 4. März
Donnerstag, 17. Februar
14.00 Uhr Seniorenkreis, Gemeindehaus

Freitag, 18. Februar
14 - 17 Uhr Schnuppertag im Kindergarten St. Martin
19.00 Uhr Andacht Katharinenkirche

Septuagesimä, 20. Februar, Kollekte: Johanniskirche
9.00 Uhr Bechh. Gottesdienst., Pfrin.Küfeldt

10.15 Uhr Bechh. Kindergottesdienst, Gmdhaus
10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Pfrin. Küfeldt
10.15 Uhr Sachsb. Kindergottesdienst, Feuerwehrhaus

Freitag, 25. Februar
15.15 Uhr - 18.18 Uhr Kinderprojekttag (Kinderfasching)

Gemeindehaus
19.00 Uhr Andacht Katharinenkirche
19.30 Uhr Erwachsenenbildung, Gemeindehaus

Samstag, 26. Februar
14 - 16 Uhr Schnuppertag Kindertagesstätte St. Johannis
16.30 Uhr Seniorenhof, Gottesdienst, Prädikant Maleski

Sexagesimä, 27. Februar, Kollekte: Diakonie Bayern I
9.00 Uhr Bechh. Gottesdienst, Pfr. Beyhll

10.15 Uhr Bechh. Kindergottesdienst, GmdHaus
10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Pfr. Beyhl

Freitag, 4. März
18.00 Uhr Weltgebetstag d. Frauen, Johanniskirche

Kindergottesdienst Bechhofen
Alle Kinder sind herzlich zum Kindergottesdienst jeden Sonn-
tag um 10.15 Uhr in das Gemeindehaus eingeladen. Bewusst
glauben, beherzt handeln, christlich leben - ist das Leitthema
für alle Gottesdienste im Februar. So hören wir biblische
Geschichten, in denen deutlich wird, wie Menschen im Geiste
Jesu handeln. Und natürlich kommt auch das Singen, Beten
und Basteln im Kindergottesdienst nicht zu kurz. Das Mitarbei-
terteam freut sich auf viele Kinder.

Erwachsenenbildung
Im Rahmen der Erwachsenenbildung laden wir in das Gemein-
dehaus ein für: Freitag, 25. Februar, 19.30 Uhr
Die Perlen der Bernsteinküste von Danzig bis Tallin
Der Diavortrag nimmt die Besucher mit in ein Gebiet, das man
lange nicht bereisen konnte. Außerdem wird ein Einblick in die
Situation der evang.-luth. Kirche in Lettland vermittelt. Refe-
renten sind Rosemarie und Wolfgang Fischer.

Urlaub/Beerdigungsdienst
Pfr. Beyhl hat vom 18.- 20. Februar Urlaub. Die Vertretung in
dringenden Fällen hat Pfarrer Reutter aus Weidenbach (Tel.
09826-247). Pfarrer Gerhard Roth ist vom 21.-27. Februar für
Aussegnungen und Beerdigungen, sowie die Geburtstagsbe-
suche zuständig (Tel. 09822-7456).

Kinderprojekttag Februar
Alle Kinder von der 1. - 6. Klasse sind am 25. Februar herzlich
zum nächsten Kinderprojekttag in das Gemeindehaus eingela-
den. Wir feiern Kinderfasching. Der Nachmittag steht unter dem
Thema: Geschichten und Spiele aus 1001 Nacht
• dem fliegenden Teppich
• Aladins Wunderlampe
• Ali Baba und die 40 Räuber
• Sindbad dem Seefahrer
• dem Prinz von Persien und und und …

Achtung: Für diesen Tag gilt eine andere Uhrzeit. Beginn ist
um 15.15 Uhr und Ende um 18.18 Uhr!!!
Anmeldung im Jugendbüro bei Diakonin Himmel (Tel. 09822-
810158) oder im Pfarramt (Tel. 09822-262).
Anmeldeschluss: Mittwoch, 23. Februar
Materialkosten: 4,- Euro

Evang.-Luth.Kirchengemeinde
Königshofen an der Heide
Sonntag, 20. Februar, Septuagesimae
9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Kirchenrenovierung
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Einsatz von Diakonen

Sonntag, 27. Februar, Sexagesimae
9.00 Uhr Pfarrer Höppner, Kollekte: Diakonie Bayern
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Petrus begegnet Jesus

Freitag, 4. März, Weltgebetstag
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Kindergarten

Königshofen

Sonntag, 6. März, Estomihi
9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Konfirmandenarbeit
9.00 Uhr Kindergottesdienst: Frauen werden geheilt

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am 4. März
Am ersten Freitag im März feiern wir wie jedes Jahr den Welt-
gebetstag. Es ist ein ökumenischer Gottesdienst, alle sind ein-
geladen. Er findet heuer im Kindergarten in Königshofen statt
und beginnt um 19.00 Uhr.
Die Vorlage für den Gottesdienst wird in jedem Jahr von Frauen
aus einem anderen Land verfasst. Dieses Jahr ist das „Weltge-
betstagsland“ Chile. Nach dem Gottesdienst laden wir Sie zum
Essen im Kindergarten ein. Wir werden ein landestypisches
Gericht aus Chile kennenlernen.

Evangelische Kirchengemeinden
Sommersdorf mit Burgoberbach und Thann
www.sommersdorf-thann.de

Freitag, 18.02.
15:30 h Konfirmandenunterricht, Gemeindehaus

Thann

Sonntag, 20.02., Septuagesimae
09:00 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(EBL)
10:30 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(EBL)
gleichzeitig Kinderlichtblick (Team)

Montag, 21.02.
19:30 h Kirchenvorstand, Gemeindehaus Thann

Dienstag, 22.02.
14:00 h Gemeindenachmittag, Gemeindehaus Thann

Sonntag, 27.02., Sexagesimae
08.45 h Gottesdienst, Peterskirche Thann (HL)
09:45 h Sonntagskinder, Gemeindehaus Thann

(Team)
10:00 h Gottesdienst, Schlosskirche Sommersdorf

(HL)
Abkürzungen: EBL = Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr; HL = Pfar-
rer Hans Löhr
Kinder und Jugend - Wöchentlich in der Schulzeit:
Di 16:30 - 18:00 h Jungschar, in der Schule, Wassertrüdinger
Straße 15
Mi 19:00 - 20:30 Uhr Teenkreis Thann, Gemeindehaus
Verantwortlich: Kinder- und Jugendreferenten Damaris
Schwarzrock, Tel. 0981-61940 und Volker Lutz, Tel.: 09826-
769016
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Aktuelle Termine unter www.sommersdorf-thann.de siehe
Kalender. Da gibt es auch im Gemeindebrief.
Das Blog mit der täglichen Losungsauslegung (Montag bis
Freitag) von Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr bzw. Pfarrer Hans
Löhr findet man unter http://glaubenswachstum.blogspot.com/
Die Lichtblick-Predigten können auf unserer Homepage www.
sommersdorf-thann.de nachgelesen, heruntergeladen, ange-
hört oder als PodCast abonniert werden.
Impuls: „Gott rüstet mich mit Kraft.“ (Psalm 18,33) Gebet:
Herr, Du gibst mir so viel Kraft, wie ich heute brauche. Doch
du gibst sie mir nicht im Voraus, damit ich mich nicht auf mich
selbst verlasse, sondern auf dich allein. Du hast mir bisher
immer so viel von deiner Kraft gegeben, wie ich gebraucht
habe. Du wirst das auch morgen tun. Darauf vertraue ich. Amen

Kath. Pfarramt Herz-Jesu Bechhofen
Donnerstag, 17.02.
18.30 Uhr Hl. Messe nach Meinung Metzger
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Samstag, 19.02.
16.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenhof

f. + Gerhard und Elisabeth Reumann
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried

Sonntag, 20.02.
10.15 Uhr Hl. Messe

Montag, 21.02.
18.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Anbetung

Mittwoch, 23.02.
19.30 Uhr in Großenried: Gebets- und Bibelkreis.

Interessierte sind herzlich eingeladen!

Donnerstag, 24.02.
9.00 Uhr - 11.00 Uhr ökum. Frauenfrühstück im kath.

Pfarrheim.
Thema: „Altkleidersammlung meines Lebens“
mit Frau Malessa aus Vorderbreitenthann.
Herzlich eingeladen sind alle Frauen jeden
Alters, auch mit Kindern.
Die Frauen des Vorbereitungsteams.

18.30 Uhr Hl. Messe
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 25.02.
9.45 Uhr Hl. Messe im Altenheim Föll in Meierndorf.

Samstag, 26.02.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried
20.00 Uhr Faschingsball der Pfarrei und der FFW im

Pfarrheim.
Für Stimmung und Unterhaltung sorgen Andy
und Thomas.
Masken sind erwünscht und werden prämiert!

Sonntag, 27.02.
10.15 Uhr Hl. Messe f. alle Verstorbenen der Fam. Müller

Montag, 28.02.
18.30 Uhr Hl. Messe für die armen Seelen nach Meinung

Metzger
anschl. Anbetung

Donnerstag, 03.03.
18.30 Uhr Hl. Messe

Herzliche Einladung zum Weiberfasching ins
Pfarrheim Großenried.
Beginn 20.30 mit „Stage one“. Eintritt 5EUR.
Heimfahrservice im Umkreis von 15 km.

Freitag, 04.03.
19.00 Uhr ökum. Weltgebetstagsgottesdienst in der

Johanniskirche
„Wie viele Brote habt ihr“ - unter diesem Motto
feiern Menschen in über 170 Ländern den

Weltgebetstag. Texte, Lieder und Gebete
stammen von Frauen aus dem Südamerika-
nischen Land Chile. Nach dem Gottesdienst
wird zu einem Imbiss, nach Rezepten aus
Chile, ins evang. Gemeindehaus eingeladen!

Samstag, 05.03.
15.00 Uhr Kinderfasching im Pfarrheim Bechhofen.

Herzliche Einladung an alle Kinder!
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried.

Sonntag, 06.03.
10.15 Uhr Hl. Messe

Herzliche Einladung ins Pfarrheim Bechhofen: Samstag,
19.02.2011, 20.00 Uhr
ENERGIECHECK IN UNSEREM EHEHAUS
Die Ehe wird immer mit einem Haus verglichen, das gebaut,
gepflegt, renoviert werden muss und ein Fundament braucht.
Bevor wir ein Haus bauen, stellen wir normalerweise die Frage
nach dem Bauplatz, dem Architekten und dem Fundament.
So sollte man sich zum Beginn einer Ehe auch diese Fragen
stellen. Auch im Laufe der Ehe bietet es sich an, diese Frage
immer mal wieder zu bedenken, vor allem dann, wenn nicht
alles so läuft, wie man es sich vorgestellt hat.
Dieser Abend ist eine Bereicherung für alle Ehepaare. Refe-
renten sind: Monika und Wolfgang Seegert aus Neuendettel-
sau. Um Anmeldung im Pfarramt wird gebeten! Tel. 371
Für den Pfarrgemeinderat: Hannelore Böse
Bitte haben Sie Verständnis, dass aus begründeten Anlässen
Gottesdienste nebst Intentionen kurzfristig verlegt werden müs-
sen. Nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie auch immer auf unserer
homepage: www.pfarreiherzjesu.de.

Kath. Pfarrei St. Laurentius Großenried
Freitag, 18.02.
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Susanne und Johann Böckler

f. + Bruder und alle Angehörigen

Samstag, 19.02.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

JM f. + Josef und Rita Nefzger
Hl. Messe f. + Alois Schnabel
Hl. Messe f. + Otto und Monika Goth

Sonntag, 20.02.
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Elisabeth und Thomas Henkel-

mann

Dienstag, 22.02.
keine Messe in Großenried

18.30 Uhr Hl. Messe in Burgoberbach

Mittwoch, 23.02.
19.30 Uhr Gebets- und Bibelkreis im Pfarrheim.

Interessierte sind herzlich willkommen!

Donnerstag, 24.02.
9.00 Uhr - 11.00 Uhr ökum. Frauenfrühstück im kath.

Pfarrheim in Bechhofen.
Thema: „Altkleidersammlung meines Lebens“
mit Frau Malessa aus Vorderbreitenthann.
Herzlich eingeladen sind alle Frauen jeden
Alters, auch mit Kindern.
Die Frauen des Vorbereitungsteams.

19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 25.02.
9.00 Uhr Hl. Messe für alle armen Seelen

Samstag, 26.02.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

Hl. Messe f. + Walburga Beyerlein
JM f. + Albert und Mina Börschlein
Hl. Messe + Georg und Rita Heumann u.
Geschwister
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20.00 Uhr Faschingsball der Pfarrei und der FFW im
Pfarrheim.
Für Stimmung und Unterhaltung sorgen Andy
und Thomas.
Masken sind erwünscht und werden prämiert!

Sonntag, 27.02.
9.00 Uhr JM f. + Josef Engelhardt/Hl. M. f. + Barbara

Engelhardt

Dienstag, 01.03.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f. + Anna Neuner u. alle + Ramold/

Mörlach

Donnerstag, 03.03.
Herzliche Einladung zum Weiberfasching ins
Pfarrheim Großenried.

Freitag, 04.03.
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Anna Nagel u. Angehörige

anschl. Krankenkommunion
19.00 Uhr ökum. Weltgebetstagsgottesdienst in der

Peterskirche in Thann.
„Wie viele Brote habt ihr“ - unter diesem

Motto feiern Menschen in über 170 Ländern
den Weltgebetstag. Texte, Lieder und Gebete
stammen von Frauen aus dem Südamerika-
nischen Land Chile. Nach dem Gottesdienst
wird zu einem Imbiss, nach Rezepten aus
Chile, eingeladen!

Samstag, 05.03.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

f. alle + Mitglieder der DJK
JM f. + Gertraud Sand/Hl. M. f. + Johann Sand
Hl. Messe f. + Eltern und Schwiegereltern
nach Meinung

Sonntag, 06.03.
9.00 Uhr Hl. Messe f. + Kunigunde Göttler

JM f. + Johann Sand u. Schwester Walburga
Hl. Messe f. + Fam. Arnold und Leipi

Bitte haben Sie Verständnis, dass aus begründeten Anlässen
Gottesdienste nebst Intentionen kurzfristig verlegt werden müs-
sen. Nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer home-
page: www.pfarrei-grossenried.de

Die Pfarrei Bechhofen sagt ein „herzliches Vergelts Gott“
all jenen Geschäftsleuten, die durch viele Sachspenden,
zugunsten unserer Tombola, zum Gelingen und auch zur
Finanzierung unseres Pfarrballes beigetragen haben.
Klaus Gruber, Pfarrer
Günter Bergmüller, Kirchenpfleger

Gemeinde der Christen
ECCLESIA e. V.

Dinkelsbühler Str. 17, 91572 Bechhofen
Zu unseren Veranstaltungen, die wie folgt stattfinden, laden wir
herzlich ein:

jeden Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 18.02.
19.00 Uhr Jugendtreff „Y4C“

Dienstag, 22.02.
19.00 Uhr Gebetsstunde

Dienstag, 01.03.
19.00 Uhr Bibelstunde

Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt
ist, welcher ist Jesus Christus.
Die Bibel: 1. Korinther 3 Vers 11
Info: 09822 / 6627

TSV Bechhofen
Jugend-Hallenfußballturnier
in der Ballspielhalle Bechhofen

Bergmann-Cup
Von Fr. 18.02. bis So. 20.02.2011 steht im Bereich der G -
Junioren bis zur D - Juniorenfußballer des TSV Bechhofen ein
attraktives Hallenturnier auf dem Programm, zu dem namhafte
Gegner ihre Teilnahme zugesichert haben.
Den Auftakt machen am Fr. 18.02.2011 ab 17:00 Uhr die D-
Junioren mit TSV Lichtenau, TSV Brodswinden, SV Wieseth,
TUS Feuchtwangen, TSV Unterschwaningen, FC Erzberg/Wör-
nitz und dem TSV Bechhofen.
Am Sa. 19.02.2011 ab 9:45 Uhr spielen die E2 - Junioren mit
TSV Dinkelsbühl, Spfr. Dinkelsbühl, Fortuna Neuses, 1. FC
Langfurth, FC/DJK Burgoberbach und dem TSV Bechhofen.
Ab 13:30 Uhr spielen die E1 - Junioren mit Fortuna Neuses,
FC/DJK Burgoberbach, Spfr. Dinkelsbühl, SV Wieseth, TuS
Feuchtwangen, SG Herrieden und dem TSV Bechhofen.
Am So. 20.02.2011 ab 9:00 Uhr spielen die F2 - Junioren mit
SG Grafertshofen, TV Weiltingen, ESV Ansbach Eyb, FC Erz-
berg / Wörnitz, Fortuna Neuses und dem TSV Bechhofen.
Ab 12:30 Uhr spielen die G - Junioren mit SV Arberg, TSV Mer-
kendorf, 1.FC Sachsen, FC/DJK Burgoberbach, Rauenzell /
Neuses und dem TSV Bechhofen.
Ab 15:30 Uhr spielen die F1 - Junioren mit SV Wieseth, TV
Weiltingen, SV Segringen, FC/DJK Burgoberbach, DJK Groß-
enried und dem TSV Bechhofen.
Nach Beendigung der jeweiligen Turniere findet die Siegereh-
rung statt.
Ein besonderer Dank gilt der Firma, die für diese Veranstaltung
als Sponsor gewonnen werden konnte. Bei freiem Eintritt ist die
Bevölkerung herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt.
Jugendleiter Ewald Baumgärtner

Soldaten- und Kameradenverein
Großenried und Umgebung
Generalversammlung
mit Neuwahlen und Ehrungen
am Samstag, den 19.02.11 im Vereinslokal Gasthaus „Zum
goldenen Engel“ in Großenried. Beginn: 18:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Grußworte der Ehrengäste
4. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
5. Tätigkeitsbericht des Reservistenführers
6. Kassenbericht - Kasseprüfung - Entlastung
7. Verlesung des Protokolls durch den Schriftführer
8. Ehrungen
9. Pokalverleihung an die Schützen
10. Entlastung der Vorstandschaft
11. Vorstellung der überarbeiteten Satzung
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12. Neuwahlen der Vorstandschaft
13. Wünsche und Anträge
14. Schlussworte
Wir würden uns freuen, euch recht zahlreich begrüßen zu können.
Mit kameradschaftlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Einladung zum Frauenfrühstück!
Thema:
„Altkleidersammlung meines Lebens“
Wann: Donnerstag, 24.02.2011, 9.00 Uhr
Wo: Kath. Pfarrheim Bechhofen

Ansbacher Str. 88
Wer: Frau Elisabeth Malessa aus Vorderbreitenthann
Herzlich eingeladen sind Frauen jeden Alters auch mit Kindern.
Die Frauen des Vorbereitungsteams.

DAV Sektion Hesselberg
Monatswanderung
Alle die Spaß und Freude am Wandern haben sind am
26.02.2011 herzlich zu unserer Monatswanderung mit anschlie-
ßender Einkehr eingeladen.
Treffpunkt ist um 15:30 Uhr am Festplatz. Gehzeit ca 1,5
Stunde.
Da die Wanderungen zum Teil auf Wald- und Feldwegen ver-
laufen, empfehlen wir festes Schuhwerk und dem Wetter ange-
passte Kleidung. Anschließend Einkehr im Fischhaus Rottners-
dorf.
Manfred Schneeberger
Wanderwart

Kultur- und Touristikverein
Bechhofen an der Heide e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Dienstag 01. März 2011 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Zum Hirschen“ Familie Büringer die Jahreshauptversammlung
statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Genehmigung Protokoll 2010
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstand-

schaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Aktivitäten 2011
8. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Florian Lederle, 1. Vorsitzender und die Vorstandschaft
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Jagdgenossenschaft Königshofen
Generalversammlung am 05.03.2011
im Gasthaus Lang
Tagesordnung:
1. Begrüßung 1. Vorstand
2. Grußwort
3. Bericht 1. Vorstand
4. Verlesung Protokoll 2010
5. Bericht Kassier
6. Kassenprüfung und Entlastung
7. Bericht Jäger, Antrag auf Änderung des Jachtpachtver-

trages
8. Verwendung Jachtpacht
9. Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Gemeinsamer

Faschingsball
Am Samstag, 5. März 2011 findet ab 20:00 Uhr in
der Radsporthalle der gemeinsame Faschingsball von TSV
Bechhofen, RV Adler und der Sektion Hesselberg des DAV
statt.
Dieses Jahr können wir Besucher aus Le Blanc mit ihren
Gastfamilien an unserem Ball begrüßen. Den musikalischen
Part übernimmt das Duo „Funny-Boys“ mit Lifemusik
Bei Entrichtung des Eintrittspreises von 5,- EUR wird bis
22:00 Uhr pro Gast ein Gutschein über ein Freigetränk aus-
gegeben.
Auf regen Zuspruch mit guter Laune und originellen
Kostümen freuen sich die Verantwortlichen der 3 Vereine
und bedanken sich im Voraus bei den Helfern des RV Adler
für die Saaldekoration und für den Barbetrieb, bei Ingrid Pfi-
ster für die Reservierungen und bei Markus Schober für den
Plakatentwurf.
Wettbewerb-Einlagen mit Einbindung von Gästen sind vor-
gesehen.

Tischreservierungen wie in den Vorjahren bei Ingrid Pfister,
09822/1364.
gez. Horst Lange

MGV „Liederkranz“
Sachsbach-Reichenau e.V.
Jahreshauptversammlung
Am Donnerstag, den 10. März 2011 findet im Gasthaus Lindör-
fer in Sachsbach die Jahreshauptversammlung des Gesang-
vereines statt. Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht des Chorleiters
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Sonstiges
8. Wünsche und Anträge
Alle Freunde und Gönner des Vereines sind herzlich eingela-
den!
Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Liebersdorf
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 12.03.2011 um 20.00 Uhr findet im Gemein-
schaftsraum der Freiwilligen Feuerwehr Liebersdorf die Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Liebersdorf statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Verlesung des letzten Protokolls
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4. Kassenbericht und Entlastung der Vorstandschaft
5. Wegeunterhalt und Maschinen
6. Grußworte Jagdpächter und Gäste
7. Sonstiges
8. Wünsche und Anträge
Alle Jagdgenossen sind herzlich dazu eingeladen
Nefzger Albert
Jagdvorsteher

Obst- und Gartenbauverein Bechhofen
Jahreshauptversammlung
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.
Wann: Dienstag, 15. März 2011, Beginn 19.30 Uhr
Wo: Gasthaus „ Zum Hirschen“, Fam. Büringer

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden Christine Schwarz
3. Grußworte des Bürgermeisters
4. Bericht der Schriftführerin Elfriede Keitel
5. Bericht des Kassiers Gudrun Distler
6. Entlastungen des Vorstandes und des Kassiers
7. Ehrungen
8. Vortrag von Willi Heubeck vom „Grünen Pfad“ Egloffs-

winden, Thema: „ Bunt und vielfältig - aus der Welt der
Kartoffel „.

9. Sonstiges
Über einen zahlreichen Besuch würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft
des Obst- und Gartenbauvereins Bechhofen

Amt für Ernährung, Landwirtschaft
und Forsten Ansbach
Informationsveranstaltungen
zum Mehrfachantrag 2011

Kindergarten St. Johannis -
Kindergarten St. Martin
Schnuppernachmittage
Alle Eltern, die für ihr Kind einen Kindergarten– bzw. Krippen-
platz suchen, haben im Februar anlässlich eines Schnupper-
nachmittages die Möglichkeit den Kindergarten St. Johannis
und den Kindergarten St. Martin kennen zu lernen.
Während die Kinder verschiedene Spielangebote ausprobie-
ren, können die Eltern bei einer Tasse Kaffee die Atmosphäre
der Einrichtungen erleben.

Das Personal ist gerne bereit Auskunft über die pädagogische
Arbeit des Kindergartens zu geben oder andere Fragen zu
beantworten.
Vormerkungen für September 2011 werden ebenfalls ange-
nommen
Kindergarten Kindertagesstätte
St. Martin St. Johannis
Lerchenstraße 15 Gunzenhausener Str. 27
Freitag, 18. Febr. 2011 Samstag, 26. Febr. 2011
14.00 - 17.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kindertagesstätte St.
Johannis und des Kindergartens St. Martin freuen sich über
viele Kinder mit ihren Eltern.

Grund- und Mittelschule Bechhofen
Informationsabend für Eltern
Ganztagesklassen 3. - 7. Jahrgangsstufe in Bechhofen
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Eltern,
das Ganztagesangebot in gebundener Form soll an unserer
Grund- und Mittelschule weiter ausgebaut werden. Zurzeit gibt
es solche Angebote in den 3., 5. und 6. Jahrgangsstufen.
Ab September 2011 möchten wir auch in der 4. und 7. Jahr-
gangsstufe eine Ganztagesklasse parallel zu den jeweiligen
Regelklassen anbieten.
Wir möchten Sie gerne über Konzepte, Inhalte und die beson-
deren Fördermöglichkeiten in den Ganztagesklassen an
unserer Schule informieren und laden Sie deshalb zu einer
Informationsveranstaltung ein.
Wann? Donnerstag, 24. Februar 2011

Beginn: 19:00 Uhr
Wo? Grund- und Mittelschule Bechhofen

Medienraum (2. OG)
Unsere Einladung richtet sich besonders an die Eltern unserer
jetzigen 2., 4. und 6. Jahrgangsstufen. Selbstverständlich sind
auch interessierte Eltern aus den anderen Jahrgangsstufen
gerne willkommen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 24.02.2011!
Mit freundlichen Grüßen
gez. R. Meier, Rektor
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Platen-Gymnasium Ansbach
Tag der offenen Tür
Das Platen-Gymnasium, 91522 Ansbach, Bahnhofplatz 15,
veranstaltet am Samstag, 09. April 2011, von 9 bis 12 Uhr
einen Tag der offenen Tür zum Kennenlernen. Die Schule ist
ein Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium und
Sprachliches Gymnasium für Jungen und Mädchen. Alle Kin-
der, die an das Gymnasium übertreten wollen und ihre Eltern
und Erziehungsberechtigten sind herzlich willkommen. Schul-
leitung, Lehrkräfte, Elternbeirat und SMV stehen den Gästen als
Gesprächspartner gerne zur Verfügung.

FFW Waizendorf
Vorstandsneuwahl

Tobias Unger (links) wurde zum neuen Vorsitzenden der FFW
Waizendorf und Florian Heckmann (rechts) als künftiger Beisit-
zer gewählt.
Foto: Dugas
Nach einer 18-jährigen Amtszeit hat Werner Unger die Funktion
als erster Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Waizendorf
in jüngere Hände gelegt. Vor den Neuwahlen in der Haupt-
versammlung bat er seine Kameraden, von einer Wiederwahl
abzusehen. Dennoch bleibt das Vorstandsamt in der Familie.
Nachdem sich der Sohn Tobias Unger zur Kandidatur bereit
erklärt hatte, wurde er von den 30 anwesenden Wehrleuten in
geheimer Wahl bei einer Enthaltung einstimmig zum Nachfol-
ger bestellt.
Die Wahl des zweiten Vorsitzenden fiel erneut auf den bishe-
rigen Amtsträger Andreas Gümpelein. Ebenfalls im Amt bleibt
Horst Rüdrich als Beisitzer, während Florian Heckmann zum
Nachfolger des wegen eines Wohnortwechsels ausgeschie-
denen bisherigen Beisitzers Dieter Endres gewählt wurde. Im
Amt bleiben Schriftführer Manfred Dehm und Kassier Stefan
Lohe.
Der zweite Vorsitzende Andreas Gümpelein bedankte sich
beim ausgeschiedenen ersten Vorsitzenden Werner Unger
für dessen 18-jähriges Engagement mit einem Präsent. Damit
würdigte er die Leistungen des Betreffenden. Unter anderem
erwähnte er den Bau des neuen Gerätehauses und das Durch-
führen des 100-jährigen Feuerwehrjubiläums. Werner Unger
gab das Lob an die Bevölkerung weiter, die stets gut mitge-
holfen habe, so dass er mit Freude auf seine lange Amtszeit
zurückblicken könne.

FFW Birkach
Hans Schübel Ehrenmitglied
Auf Vorschlag von Kommandant Friedrich Probst beschlossen
die Anwesenden der Feuerwehrhauptversammlung in Birkach,
den verdienten Wehrmann Hans Schübel zum Ehrenmitglied zu
ernennen.

Wie Probst ausführte, sei Schübel fast 50 Jahre lang aktiver
Feuerwehrmann gewesen. Dabei habe er 22 Jahre lang das
Amt des Schriftführers und 18 Jahre die Funktion des Kas-
siers wahrgenommen. Ihm wurde eine Urkunde überreicht und
auch von KBM Peter Schmutterer für seine außergewöhnlichen
Leistungen gedankt.

Auf dem Bild von links: KBM Peter Schmutterer, das Ehrenmit-
glied Hans Schübel und Kommandant Friedrich Probst.
Foto: Dugas

Motorsportclub Bechhofen

Fritz Obergruber und Doris Meyer (von links) wurden für ihre
25-jährige Mitgliedschaft beim Motorsportclub Bechhofen
geehrt.
Foto: Dugas

Auf ein ereignisreiches und von Erfolgen gekröntes Jahr blickte
der Motorsportclub (MSC) Bechhofen in seiner Hauptversamm-
lung zurück. Wie der Vorsitzende Ralph Beck in Erinnerung
rief, habe man ein „Mammutprogramm“ mit drei Großveranstal-
tungen absolviert. Mit Unterstützung des Marktes Bechhofen
habe man inzwischen für die Jugendarbeit ein Trainingsge-
lände bei Waizendorf erhalten, stellte Beck erfreut fest.
Ralph Beck rief in Erinnerung, dass der MSC Bechhofen heuer
seit 40 Jahren bestehe. Erster Vorsitzender sei Paul Judex
gewesen, der den Verein 30 Jahre lang geführt habe. 1977 sei
an den MSC Bechhofen der Deutsche Verkehrssicherheitspreis
in Bronze verliehen worden. Dem Aspekt der Verkehrssicher-
heit wolle man sich künftig wieder verstärkt widmen, kündigte
Beck an.
Anbieten wolle man auch Fahrsicherheitslehrgänge für den
normalen Autofahrer und vor allem für Fahranfänger im Umfeld
von Bechhofen, zumal es im Landkreis hierzu keine Angebote
gebe. Noch weiter ausbauen und fördern wolle der MSC Bech-
hofen die Jugendarbeit.
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Mit Doris Meyer und Fritz Obergruber zeichnete der Vorsit-
zende Ralph Beck zwei Vereinsangehörige für ihre 25-jährige
Mitgliedschaft beim MSC Bechhofen aus. Außerdem wurden
Carola, Magdalena und Raphael Ramold für ihre zehnjährige
Vereinszugehörigkeit geehrt. In der langjährigen Mitgliedschaft
sah Beck eine Bestätigung dafür, dass der Motorsportclub eine
positive Resonanz findet.

BRK-Bereitschaft Bechhofen
Mitgliederehrung

Das Bild zeigt von links Georg Lindörfer, Karl Rössle, Dieter
Distler, Waltraud Schell und Joachim Hartnagel.
Foto: Dugas

Die BRK-Bereitschaft Bechhofen hat zahlreiche Mitglieder in
ihren Reihen, die der gemeinnützigen Einrichtung seit vielen
Jahren angehören. Viele davon haben sich durch aktive Mit-
arbeit verdient gemacht. So würdigte Bereitschaftsleiter Peter
Wassersteiner in der Mitgliederversammlung die 55-jährige
Dienstzeit des nun bereits 80-jährigen Georg Lindörfer, der bis
zum vergangenen Jahr noch beim Blutspendedienst half.
Der frühere Bürgermeister Dieter Distler gehört seit 40 Jahren
dem Roten Kreuz an. Er war etliche Jahre Bereitschaftsleiter
und Ausbilder in Erster Hilfe gewesen. Seit 45 Jahren ist Karl
Rössle beim BRK Bechhofen aktiv. Für ihre 25-jährige Mitglied-
schaft und Mitarbeit wurden Joachim Hartnagel und Waltraud
Schell ausgezeichnet.
Außerdem wurden Christian Szczygiol und Melanie Deim
(beide 15 Jahre), Andre Forster, Patrick Petzina, Dominik Arold,
Dr. Sören Sitter (alle zehn Jahre) sowie Jürgen Baumgärtner,
Ramona Begert, Elke Geißler und Sebastian Sauer (jeweils fünf
Jahre) für ihre Rotkreuzzugehörigkeit und Mitarbeit geehrt.

Nachrichten
aus der Nachbargemeinde

Ausbildung & Beruf
Ausbildungsbörse AGIL
am 25. Februar 2011 von 10.00 - 18.00 Uhr in der Real-
schule Herrieden und Grund- und Mittelschule Herrieden
Die AGIL-Region präsentiert Berufe mit Zukunft.
Die Unternehmer mit Verantwortung und Weitsicht stellen sich
vor.
Info & Anmeldung: Johann Buckel, Tel. 09825 / 92812-0
Die starke Region:
Aurach, Burgoberbach, Herrieden, Leutershausen

Auf geht‘s zum Faschingsball
der Arberger Vereine
am 19.02.2011
Mit der Stimmungskapelle DRYLGHT
Achtung: Gemeinderatssitzung
Mit Maskenprämierung 22.30 Uhr
Showeinlage
Sechs-Zentner-Terzett
in der Eichelberghalle Arberg
Beginn: 20.00 Uhr - Einlass: 19.00 Uhr
Für Speisen und Getränke ist ausreichend gesorgt!
Eintritt: € 6,00 (Karten nur an der Abendkasse)

Kinderfasching
Auf geht’s zum Kinderfasching in der Arberger Mehrzweck-
halle am Dienstag, 08. März 2011 ab 14:00 Uhr. Wir laden alle
Kinder mit Ihren Eltern und Großeltern herzlich ein! Konfetti ist
nicht erlaubt!
Der Eintritt ist frei!
Euer Pfarrgemeinderat Arberg/Mörsach

Hallo!!!
Wir suchen für den Kinderfasching einen „kleinen oder großen
Zauberkünstler“. Wer würde gerne am Kinderfasching ein paar
Kunststücke aufführen?
Hast Du Lust bekommen und traust Dich aufzutreten dann
melde Dich bitte bei Anja und Josef Kiener, Tel. 09822 1272
oder joe.kiener@t-online.de.

Theaterabend der ELJ Krapfenau
Einladung
Gespielt werden:
Das geht auf die Leber (Einakter)
Diese Kunstbanausen! (Dreiakter)
Freitag, 18.3. Bernau, Gasthaus „Zur Tenne“
Samstag, 19.3. Vorderbreitenthann, Schützenhaus
Freitag, 25.3. Königshofen, Gasthaus „Stern“
Samstag, 26.3 Weiltingen Gasthaus „Goldene Krone“
Samstag, 02.4. Wehlmäusel, Gasthaus Beck/Schneider
Beginn jeweils um 19.30 Uhr.
Auf Ihr Kommen freut sich die
ELJ Krapfenau
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